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Bischof Petrus, Seckau
Hauptsiegel als Privatsiegel
Datierung: 1553-06-13
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Wappensiegel
Avers-Bildinhalt
Heraldische
Beschreibung:
Das Siegel zeigt einen Schild der Frührenaissance,
in Gold ein schwarzes Einhorn, begleitet vorne und
hinten von je einem fünfstrahligen Stern (persönliches
Wappen). Auf dem Helm mit Decke ein schwarzes
Einhorn zwischen zwei Büffelhörnern.
Materialität
Form: oval
Maße: 21 x 26 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale
Zustand: stark verschmutzt
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Petrus Percic (Percicus, Persicus) der Diözese Seckau
1553-06-13 bis 1572-05-08
Petrus Percic wurde am 13.6.1553 vom Salzburger
Administrator Ernst von Bayern zum Bischof von
Seckau ernannt.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv
Salzburg Erzstift, AUR 1553 VI 13
Urkunde, 1553-06-13, Salzburg
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Kommentar: Vergleich zwischen dem Salzburger
Administrator Ernst von Bayern und Petrus
Percic, künftiger Bischof zu Seckau, über die
Administrierung dieses Bistums.
Weitere Siegel: se-63 se-64 se-65
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